
01/15 EHEALTHCOM 77

Die Digitalisierung hält mehr und 
mehr Einzug in das deutsche Gesund-
heitswesen. Patienten und Leistungs-
erbringer profitieren von der fort-
schreitenden digitalen Transformation 
und den damit einhergehenden neuen 
Möglichkeiten gleichermaßen – bei-
spielsweise durch effizientere Abläufe 
oder den Zugriff auf vollständigere 
Patienteninformationen. 

Voraussetzung für den erfolgrei-
chen Einsatz unterschiedlicher IKT-
gestützter Anwendungen im Gesund-
heitswesen ist eine funktionierende 
Vernetzung – Interoperabilität nimmt 
in diesem Kontext eine absolute 
Schlüsselfunktion ein, sie gewährleis-
tet die sichere und fehlerfreie Kom-
munikation zwischen den einzelnen 
IKT-Anwendungen wie z.B. dem Ver-
band der Privatärztlichen Verrech-
nungsstellen und dem Krankenhaus-
informationssystem. 

Das aktuell wohl bedeutendste 
Vorhaben, das im Zusammenhang 
mit Interoperabilität zu nennen ist, ist 
der Aufbau der Telematikinfrastruk-

tur mit der Einführung der elektroni-
schen Gesundheitskarte (eGK). Ziel 
des Projektes ist die nachhaltige Ver-
besserung der medizinischen Versor-
gungsqualität im deutschen Gesund-
heitswesen durch eine optimale 
Vernetzung der verschiedenen Akteu-
re. Mit dem Aufbau und dem Betrieb 
der zentralen Telematikinfrastruktur 
(TI) schafft arvato Systems die Vor-
aussetzungen für eine sichere und 
zentrale Vernetzung. 

Ein interoperables und digitalisier-
tes Gesundheitssystem und der damit 
einhergehende Aufbau und Betrieb 
einer TI ist eines der komplexesten 
und anspruchsvollsten IT-Projekte 
weltweit und eine echte „Mammut-
Aufgabe“, das eine große Anzahl viel-
schichtiger Aspekte mit sich bringt. 

Das Thema Datensicherheit ist si-
cherlich als eines der drängendsten zu 
nennen. Vor allem, weil es sich im 
Umfeld der eGK zumeist um hochsen-
sible Daten handelt, die eines größt-
möglichen Schutzes bedürfen. Die 
Auswahl des geeigneten IT-Partners, 
der um die speziellen Belange im Ge-
sundheitswesen weiß, ist für die Um-
setzung derart wegweisender Projekte 
daher von größter Bedeutung.

Beim Aufbau und Betrieb der TI 
für die Erprobung der eGK spielen As-
pekte der Datensicherheit eine wichti-
ge Rolle. Jan Wemmel, Director Health 
& Public Sector bei arvato Systems, 
erläutert: „Datensicherheit hat bei uns 
höchste Priorität. Zudem bauen und 
betreiben wir die zentrale TI inner-
halb des deutschen Rechtsraumes. Als 
Unternehmen mit einer deutschen 
Muttergesellschaft sind wir so in der 
Lage, Daten in höchstem Maße zu 
schützen.“ 

arvato Systems hat sich Themen, 
die sich rund um die Digitalisierung 
im öffentlichen Sektor und im Ge-
sundheitswesen drehen, auf die Fah-
ne geschrieben. Nicht zuletzt, weil 
wir in der Lage sind, die Digitalisie-
rung praktisch voranzutreiben – und 
das mit den erforderlichen daten-
schutzrechtlichen Gegebenheiten 
und den notwendigen Ressourcen. 
Im Verbund der zum Bertelsmann 
Konzern gehörenden arvato arbeiten 
mehr als 3 000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bei arvato Systems an in-
telligenten Kombinationen aus Pla-
nung, Entwicklung, Systemintegrati-
on und Betrieb sowie Betreuung von 
IT-Systemen.
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